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Stadtsportverband Rheinbach e.V. 
    „Wir bringen Menschen in Bewegung- in und für Rheinbach“ 

 
SSV Rheinbach e.V. J. Jensen,  Heuss-Knapp-Str. 17, 53359 Rheinbach 

Rheinbach, 04.03.2013 
 

Stadt Rheinbach 
Fachbereich Schule, Bildung, Sport 
Herrn Fachbereichsleiter Rösner o. V. I. A. 
53359 Rheinbach 
 

 
Betr.:  Kostenbeitrag der Sportvereine für die Nutzung Schwimmbad Monte Mare 
 
          Hier :  Stellungnahme Stadtsportverband Rheinbach e.V. 

           
Sehr geehrter Herr Rösner, 
 
im Nachgang zu unserer Besprechung am 21.02.2013 mit den betreffenden Sportvereinen zu 
o. a. Betreff, lege ich hiermit meine angekündigte Stellungnahme vor: 
 

Der Stadtsportverband Rheinbach e. V. bejaht - aufgrund der HH-Lage der Stadt Rheinbach - eine 
Kostenbeteiligung der Sportvereine bei der Nutzung des Schwimmbades Monte Mare. 
Wir vertreten den gleichen Standpunkt, wie bei der Einführung des „Solidar-Euros“ für die Nutzung    
der Sporthallen. Die Sportvereine sind gefordert, hier einen Beitrag für das Gemeinwohl zu leisten. 
 

Aus den o. genannten Gründen hat der SSV-Rheinbach einen Kompromiss-Vorschlag eingebracht       
( 0,50 Cent pro Stunde, pro Bahn ), der die Zustimmung der betreffenden Vereine: TV Rheinbach, 
DLRG und TRI-Team Merzbach, fand. Ich möchte an dieser Stelle nochmals zum Ausdruck bringen, 
dass die zusätzliche finanzielle Belastung für die 3 betreffenden Vereine erheblich ist. 
Konkret bedeutet das z. B. für den TV Rheinbach, dass für die ca. 2500,- Euro, die als zusätzliche 
Nutzungsgebühr den Haushalt belasten, ca. 30 Mitgliedsbeiträge ausschließlich hierfür verwendet 
werden! 
Dieses Beispiel soll die zusätzliche Belastung deutlich machen. 
Ich gehe davon aus, dass der TV Rheinbach nicht umhin kommt, für die Abteilung Schwimmen einen 
Abteilungsbeitrag einzuführen. 
Andererseits bezahlen die Mitglieder der „Altenhilfe“ oder der „VST“ bereits für ihre Schwimm-
Stunden neben dem Mitgliedsbeitrag noch den Eintrittspreis fürs Schwimmbad. 
 

Für mich ist wichtig, dass die Stadtverwaltung, die sich im Rahmen ihrer Möglichkeiten für die 
Sportvereine nach besten Kräften einsetzt, feststellt, dass die Sportvereine - trotz schwieriger Fi-
nanzlage - ernsthaft bemüht sind, ihrerseits ihren Beitrag zu leisten. 

 
Hochachtungsvoll und mit sportlichen Grüßen ! 
 
Im Entwurf gezeichnet 
Jens Jensen 
Vorsitzender 

 

Anlage 5.1 


